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Herr Müller! HAHSftfBK WYSS
Armon Planta

Die Angst der
Mächtigen
Wagejaa nicht
irgendeine Korrektur
am heiligen Gefüge
jeglichen
«Establishments»
laut zu erträumen!

Du verursachst
panische Angst

Wagejaa nicht
andere Wege zu weisen!

Im Westen riskierst du
Ruf und Erfolg
und im Osten wirst du
ganz sicher versorgt

Bei uns in der Schweiz
bist du subversiv
und Handlanger Moskaus
und bei ihnen in Polen
bist du kontrarevolutionär
in Washingtons Sold

Panische Angst
führt immer
zu Intoleranz
anstatt zum Gespräch

RL ubers verbringen ihre
Ferien in einem Luxushotel.
Er geniesst die freie Zeit und
liest Sie ist nicht einverstanden-

«Geht es dir noch. Wir
bezahlen 300 Franken am
Tag, und du liest ein Buch!»

«Oag, Mama, was ist
eigentlich Erotik?» - «Weisst
du, meine Liebe, ich habe
sechs Kinder in die Welt
gesetzt Da hat man keine Zeit,
sich mit solchem Zeug
abzugeben. »

Llndlich glaubt der Psychiater,

den Komplex seines
Patienten herausgefunden zu
haben: «Sie hatten eine sehr
glückliche Kindheit, und nun
haben Sie deswegen einen
Schuldkomplex. »

Ornst kommt um zwei Uhr
morgens nach Flause und
schleicht sich auf Zehenspitzen

ins eheliche Schlafzimmer,

als seine Frau erwacht
«Bist du es, Ernst?» fragt sie
schläfrig « Das möchte ich dir
geraten haben», antwortet
er

Schreibereien
Am einfachsten ware es naturlich,

festzustellen, die umstrittenen

Tagebucher seien auf keinen
Fall von Adolf H., weil der gar
nicht schreiben konnte. Aber das
Gegenteil hatte er ja mit den zwei
1921 m Festungshaft geschriebenen

Banden «Mein Kampf»
bewiesen. Nur wollte das damals
niemand zur Kenntnis nehmen.

Boris

Schwere Schwierigkeit
In der Sendung «Die Schwierigkeit

der Deutschen mit dem
Leichten» (gemeint war die
Unterhaltung) im Zweiten Deutschen

Fernsehen wurde festgestellt,

die Schwierigkeit der Deutschen

mit dem Leichten beweise
allein schon diese Sendung, die
nirgends sonst auf der Welt
überhaupt möglich ware.

Da haben die guten Leute wohl
ihren kleinen Nachbarn im Süden
völlig ubersehen. Boris

Pünktchen auf dem i Dies
und
das

Dies gelesen (als Bildlegende
in einer «Wir feiern Hoch-
zeit»-Beilage, notabene):
«Ein Bräutchen mit festlichem

Zopf! Ob falsch oder
echt, der Fachmann macht's
möglich.»
Und das gedacht:... und der
Ehemann, ob echt oder
falsch, wundert sich. Kobold

Die Wahlen

stehen bald wieder einmal vor der
Tur. Wer die Wahl hat, hat
bekanntlich die Qual. Ausser wenn
die Auswahl so gross ist, dassjeder
etwas fur seinen Geschmack wählen

kann. So gross wie die
Auswahl an herrlichen Orientteppichen

bei Vidal an der Bahnhofstrasse

31 m Zunch kann naturlich

nicht jede Liste sein1

39
iRtfotftxtto Nr 21 1983 |


	Herr Müller!

